
Bekanntmachung

des Wahlleiters der Kommunalwahl 2014
der Stadt Mönchengladbach über die Er-
satzbestimmung für ein ausgeschiedenes
Mitglied der Bezirksvertretung des Stadt-
bezirks Nord.

Herr Patrick Broniewski, Mitglied der Be-
zirksvertretung des Stadtbezirks Nord, hat
zum 31.12.2016 sein Mandat nieder -
gelegt.

Als Nächste aus dem Listenwahlvorschlag
der CDU rückt

Frau                 Simone Brunen-Banasch
Geburtsjahr      1983
Geburtsort       Mönchengladbach
Wohnort           41063 Mönchengladbach

in die Bezirksvertretung des Stadtbezirks
Nord zum 01.01.2017 nach.

Gegen diese Feststellung kann inne r-
halb eines Monats vom Zeitpunkt der
Ver öffentlichung ab Einspruch beim Fach-
bereich Bürgerservice, Abteilung Einwoh-
nermeldeangelegenheiten und Wahlen,
Goebenstraße 4 – 8 (Vitus-Center), Zim-
mer 511, eingereicht werden.

Mönchengladbach, den 16. Januar 2017

Bernd Kuckels
Stadtdirektor und -kämmerer

Bekanntmachung
der Jägerprüfung 2017

Die Jägerprüfung 2017 beginnt mit dem
schriftlichen Teil am Montag, dem
24. April 2017, 15.00 Uhr im Ratssaal des
Rathauses Abtei, Rathausplatz 1 in Mön-
chengladbach.

Mit dem ersten Teil der Schießprüfung,
dem Büchsenschießen, wird am Dienstag,
dem 25. April 2017, 9.00 Uhr, auf der
Schießanlage In der Bungt 80 in Mön-
chengladbach begonnen.

Der zweite Teil des jagdlichen Schießens,
das Flintenschießen, findet am gleichen
Tag ab 14.00 Uhr auf der Schießanlage
Gürather Höhe in Bedburg statt.

Am Mittwoch, dem 26. April 2017, treffen
sich die Prüfungsteilnehmer zur münd-
lich – praktischen Prüfung ab 8.00 Uhr in
Zimmer 2031 des Rathauses Rheydt.

Zur Prüfung werden nur Personen zu -
gelassen, die ihren gewöhnlichen Aufent-
halt in Mönchengladbach haben. Anträge
auf Zulassung zur Prüfung sind spätes -
tens zwei Monate vor Beginn des
schriftlichen Prüfungsteils bei der unteren
Jagdbehörde Mönchengladbach, Ver -
waltungsgebäude Hauptstraße 162 – 168,
41236 Mönchengladbach, Zimmer 106,
einzureichen. Die Antragsformulare kön-
nen dort ebenfalls in Empfang genommen
werden.

Dem Antrag ist beizufügen:

- Ein Nachweis über die Einzahlung der
Prüfungsgebühr. Sie beträgt derzeit
250,00 Euro.
Sie ist auf das Konto der Stadtkasse
(IBAN: DE 20 31050000 00000 66001,
BIC: MGLSDE33) bei der Stadtspar-
kasse Mönchengladbach einzuzahlen.
Als Verwendungszweck ist anzugeben:
321000020170019, Jägerprüfung 2017,
Name des Einzahlers.
Die Gebühr kann bei Antragstellung
auch in bar oder per EC Karte an der
Gebührenkasse des Ordnungsamtes
eingezahlt werden.

- Ein Nachweis einer Vereinigung der
Jäger oder einer ihrer satzungs-
gemäßen Untergliederungen über die

sichere Handhabung und das
Schießen mit einer Kurzwaffe mit
einem Mindestkaliber von 9 Millime-
tern. Der Nachweis darf nicht älter als
ein Jahr sein.

- Ein Nachweis über die Teilnahme an
einer vom zuständigen Veterinäramt
anerkannten Schulung zur kundigen
Person nach Anhang III Abschnitt IV
Kapitel I Nummer 4 der Verordnung
(EG) Nummer 853/2004 (Ausbildung
von Jägern in Gesundheits- und
Hygienefragen).

- Ein amtliches Führungszeugnis, das
nicht älter als 6 Monate sein darf.

Mönchengladbach, den 11.1.2017
Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
Ordnungsamt
– Untere Jagdbehörde –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Schule und Sport –, 41050 Mön-
chengladbach, vergibt in öffentlicher
Ausschreibung

Ort der Leistung:
Stift.-Hum.-Gymnasium

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung von 40 Stühlen

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
Sofort nach Auftragsvergabe

Fachliche Auskunft erteilt:
Frau Coenen-Berche, FB Schule und
Sport, Tel. 02161/25-3731, Fax -3716,
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Der Oberbürgermeister gibt bekannt:



E-Mail: Elodie.Coenen-Berche@
moenchengladbach.de
Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort auf dem
Ver gabemarktplatz Rheinland
(vmp-rheinland.de) unter der Vergabe-
nummer „40.20-2017-001“.
Sie können auch unter den o.g. Kontakt-
daten angefordert werden.

Ablauf der Angebotsfrist:
16.02.2017, 12:00 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Fachbereich Personal, Organisation und
IT, Wilhelm-Strauß-Str. 50-52 Zimmer 22,
41236 Mönchengladbach
- schriftlich

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärung gem. Ziffer 8 des An -
gebotsschreibens (EVM (L) Ang) zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
gendem Nachweis aus dem Leistungs -
verzeichnis abhängig gemacht werden: 
- Nachweis über nachhaltige Forstwirt-

schaft durch Vorlage eines Zertifikates
von PEFC, FSC, vergleichbare Zertifi-
kate oder durch Einzelnachweise gem.
Runderlass des Min. für Wirtschaft,
Mittelstand und Energie NRW v.
12.04.2010, Kap. 2.3.3 b)

Zuschlagskriterien:
80 % Preis, 10 % Garantie, 10 % Qualität

Bindefrist:
42 Kalendertage – 30.03.2017

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Fachbereich Schule und Sport –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Gebäudemanagement, Abteilung
Baumanagement –, 41050 Mönchen -
gladbach, vergibt in öffentlicher Aus-
schreibung

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Energetische Sanierung BK Volksgarten-
str. 124 MG, KlnVFG-Maßnahme F-4-1

Art und Umfang der Leistung:
Fenster-, Türanlagen und Glasfassade

Aufteilung in Lose:
3 Lose

Angebote sind möglich für:
alle Lose

Art und Umfang der einzelnen Lose: 
Los 1 Fensteranlagen:
Kunststoff-Alu-Verbundfenster, z.T. mit
außenliegendem Sonnenschutz. Insgesamt
109 Stk, versch. Formate:
48 Stk 2,50x1,25m, 16 Stk 2,445x1,25m,
16 Stk 2,195x1,25m, 4 Stk 1,33x1,25m,
12 Stk 1,595x1,25m, 4 Stk 1,505x1,25m,
6 Stk 2,145x3,35m,  2 Stk 2,145x3,35m,
1 Stk 1,33x3,35m.

Los 2 Türanlagen:
Stahl Außentüren als Notausgänge, ins -
gesamt 17 Stk :
1 Stk Rohrrahmentür mit Oberlicht, 1 flg., 
16 Stk Stahl Mehrzwecktüren 1 flg.

Los 3 Glasfassade: 
Alu-Pfosten-Riegel-Konstruktion mit Not-
ausgangstüren im EG und RWA-Anlage im
4.OG.
Fassadenfläche ca. 7.70 x 20m=154m².

Ausführungsfrist:
17.07. – 17.08.2017

Nebenangebote werden zugelassen:
nur bei gleichzeitiger Abgabe eines
Hauptangebotes

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Karagiannidis,
Telefon: 02161/25-8939

Die Angebotsunterlagen sind digital er-
hältlich und einzusehen ab sofort auf der
Vergabeplattform www.evergabe.nrw.de
unter der Vergabenummer VI/V-2017-023

Bei Fragen zum Verfahren wenden Sie
sich bitte an das Dezernat Planen, Bauen,
Mobilität, Umwelt – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014) oder E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 

Ablauf der Angebotsfrist:
07.02.2017, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am  07.02.2017,
10.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440, statt.

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregisterge-
setzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vor -

zulegen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Mit dem Angebot sind vorzulegen:
—

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung des Finanzamtes
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der Krankenkasse
• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur

gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

• Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre
• Liste vergleichbarer Referenzobjekte
• Angaben zum für die Leistung und Auf-

sicht vorgesehenen technischen Per-
sonal
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Zuschlagsfrist:
20.03.2017

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Zu VOB/A § 12 Abs. 1 Nr. 2 w): Bezirks -
regierung Düsseldorf – Dezernat 34 –,
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planen, Bauen,
Mobilität, Umwelt –

Öffentliche Ausschreibung

mags – Mönchengladbacher Abfall-,
Grün- und Straßenbetriebe AöR,
Geschäftsbereich 1 – Vergaben, Zentrale
Dienste, vergibt die folgende Leistung:

Art des Auftrages:
Dienstleistung

Ort der Ausführung:
Stadtgebiet Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung::
Kriegsgräberanlagen und geschl. jüd.
Friedhöfe, Angebot für gärtnerische
Pflege- und Unterhaltungsarbeiten

Aufteilung in Lose:
Ja

Art und Umfang der einzelnen Lose:
Los 1 – 3 Kriegsgräberanlagen ca. 8.270 m²
Los 2 – 2 Kriegsgräberanlagen und 2 ge-
schl. jüdische Friedhöfe ca. 12.150 m² 
Los 3 – 4 Kriegsgräberanlagen ca. 8964 m²

Angebote sind möglich für:
ein Los / mehrere Lose / alle Lose

Ausführungsfrist:
01.03.2017 – 31.12.2017

Nebenangebote werden zugelassen:
Nein

Auskünfte zum Verfahren erteilt:
Herr Boden, GB 1 – Vergaben, Zentrale
Dienste, Tel.: 02161/25-51118, Fax:
02161/25-51199, 
E-Mail: vergaben@mags.de

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Weise Tel. 02161 / 25 68 42

Die Angebotsunterlagen sind digital er-
hältlich und einzusehen ab sofort auf der
Vergabeplattform www.vmp-rheinland.de
unter der Vergabenummer
mags-GB1-2017/0002.

Ablauf der Angebotsfrist:
14.02.2017, 11.00 Uhr

Schriftlich und in deutscher Sprache
einzureichen bei:
mags – Mönchengladbacher Abfall-, 
Grün- und Straßenbetriebe AöR
Fliethstraße 67, 3. Etage, Zi. 14
41061 Mönchengladbach

Auf Ziffer 29 der Bedingungen (ZVB) über
die Zahlungsweise wird besonders hinge-
wiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregisterge-
setzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vorzu-

legen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Mit dem Angebot sind vorzulegen:
—

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur

gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

• Eigenerklärungen nach dem TVgG NRW

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Zuschlagsfrist:
27.03.2017

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19
VOL/A bzw. § 57 VgV.

Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

mags – Mönchengladbacher Abfall-, Grün-
und Straßenbetriebe AöR
GB 1 – Vergaben, Zentrale Dienste

Öffentliche Ausschreibung

mags – Mönchengladbacher Abfall-,
Grün- und Straßenbetriebe AöR,
Geschäftsbereich 1 – Vergaben, Zentrale
Dienste, vergibt die folgende Leistung:

Art des Auftrages:
Dienstleistungsauftrag

Ort der Ausführung:
Städt. Friedhof Wanlo, Hochstr.45

Art und Umfang der Leistung:
Pflege der Grünanlagen auf dem städti-
schen Friedhof Wanlo in Mönchenglad-
bach

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
01.07.2017-31.12.2017

Nebenangebote werden zugelassen:
Nein

Auskünfte zum Verfahren erteilt:
Herr Boden, GB 1 – Vergaben, Zentrale
Dienste, Tel.: 02161/25-51118, Fax:
02161/25-51199, 
E-Mail: vergaben@mags.de

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Weise Tel. 02161 / 25 68 42

Die Angebotsunterlagen sind digital er-
hältlich und einzusehen ab sofort auf der
Vergabeplattform www.vmp-rheinland.de
unter der Vergabenummer
mags-GB1-2017/0003.

Ablauf der Angebotsfrist:
16.02.2017, 11.00 Uhr

Schriftlich und in deutscher Sprache
einzureichen bei:
mags – Mönchengladbacher Abfall-, 
Grün- und Straßenbetriebe AöR
Fliethstraße 67, 3. Etage, Zi. 14
41061 Mönchengladbach

Auf Ziffer 29 der Bedingungen (ZVB) über
die Zahlungsweise wird besonders hinge-
wiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,
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- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregisterge-
setzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vor -

zulegen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Mit dem Angebot sind vorzulegen:
—

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur

gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

• Eigenerklärungen zum TVgG NRW

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Zuschlagsfrist:
29.03.2017

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19
VOL/A bzw. § 57 VgV.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

mags – Mönchengladbacher Abfall-, Grün-
und Straßenbetriebe AöR
GB 1 – Vergaben, Zentrale Dienste

Aufgebot
eines Sparkassenbuches

Für das nachstehend aufgeführte verlo-
rengegangene Sparkassenbuch, ausge-
stellt von der Stadtsparkasse Mönchen-
gladbach, ist die Kraftloserklärung bean-
tragt worden:

Sparkassenbuch-Nr.:

3401078047

Der/Die Inhaber/in des vorgenannten Spar -
kassenbuches wird aufgefordert, binnen
drei Monaten, spätestens am 19. April
2017, seine/ihre Rechte anzumelden und
das Sparkassenbuch vorzulegen, andern-
falls wird dieses für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, den 19. Januar 2016

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand
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